
   
 
 

 
KONZEPT  

 
Begleitete Muesuemsbesuche für Menschen mit Demenz 

 
Ausgangslage  
Entstanden ist das Konzept auf Wunsch von Menschen mit Demenz, um zusammen als 
Gruppe von Menschen mit Demenz ins Museum zu gehen.  
 
Ziel 
Die Möglichkeit der Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen stellt einen zentralen Beitrag 
zur sozialen Integration und gesellschaftlichen Partizipation dar. 
 
Die Auseinandersetzung mit Kunstwerken im Museum kann Menschen mit Demenz helfen, 
ihr vorhandenes Potential auch zur kreativen Auseinandersetzung mit ihrer Umgebung 
auszuschöpfen und damit aktiv zu ihrer Lebensqualität beitragen.  
Im Museum wird die Führung auf einzelne Bilder beschränkt 
 
 
Rahmenbedingungen 

• 6x / Jahr – alle zwei Monate  
• Führung im Museum durch einen Kunstvermittler mit Wissen um die 

Verschiedenartigkeit der Menschen mit Demenz 
• Mittwoch nachmittag, inklusiv Führung und Kaffee 2 ½ Std. 
• Ausgewählte Museen der Stadt Bern 
• 1 Verantwortliche für den Nachmittag sowie 2-3 Freiwillige 

 
 
Teilnahme: 
6 – 8 Personen, wenn möglich Menschen, die den Weg zum BGH selbständig bewältigen 
können (damit Angehörige nicht eine zusätzliche Belastung haben fürs Bringen und Abholen) 
 
 
Finanzen 

• Kunstmuseuem Bern (Ansatz für Schulen) Fr. 140.00  
• Verantwortliche     Fr.  80.00/ Std.  (reine Präsenzzeit; 

Vorbereitung, Organisation inbegriffen) 
• 1-2 Freiwillige  
• Teilnahme  (6 P.)  Fr. 20.00 / P  Fr.  120.00/ Mal 

 
 
Inhalte 

• Begleitete Freizeitaktivitäten für Demenzbetroffene 
• Teilnahme an kulturellen Angeboten / geselllschaftliche Partizipation 

 



   
 
 
Beginn 
Oktober 2020  
 
Evaluation  
Nach jedem Besuch im Museum wird bei den Teilnehmer:innen die Zufriedenheit befragt.  
 
 
 
Mai 2022 / Alzehimer Bern; Frieda Hachen 


